
Goldgulden 1635

Goldmünze mit Schlüssel als Wappen Bremens im Blumenkranz; auf der Rückseite gekrönter 
Reichsadler und Titulatur Kaiser Ferdinands II.

Die Reichsstadt war seit 1225 unabhängig vom Erzbischof. Um 1400 begann die wirtschaftliche 
Blüte der Stadt. Die Hansestadt schaffte sich eine eigene Währung mit großer Bedeutung. Der 
Amerikahandel im 18. Jahrhundert brachte weitere Gewinne.
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Informationen

1635 (Datierung) 

Goldgulden 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F08 
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